
 

   Gewässerverzeichnis  
für die Gewässer der Saalekaskade 

 
 

 
Bitte beachten. - Das Gewässerverzeichnis weist die kompletten Gewässer  
aus dem Jahresfischereierlaubnisschein 2022 aus.  
In den Tageskarten sind nur ausgewählte Gewässer aus der Jahreskarte enthalten. 

 
201. Bleilochstausee, 920 ha (ca. 28.000 m lang, durchschnittlich 330 m breit) 

Von Einlauf Arlasbach in die Saale bis Staumauer Bleiloch. 

 

Hauptfischarten: Zander, Barsch, Plötze, Rotfeder, Blei, Ukelei, 

Hecht, Karpfen, Aal, Wels, Döbel, Schleie 

 

Beachte - Einschränkung Bootsverkehr 

 Bitte ab Holzbrücke Harra Verbotszeichen für Wasserfahrzeuge beachten. 

 Von der Holzbrücke Harra bis Einlauf Arlasbach ist das Befahren für Wasserfahrzeuge  

 mit Maschinenantrieb (Elektro- und Verbrennungsmotoren) verboten.  

 Zuwiderhandlungen führen zum Entzug des Fischereierlaubnisscheines.  

 

Schongebiet 

 In der Zeit vom 15.02. bis 31.05. ist zur Schonung der Fischbestände  

 das Angeln ab der Brücke Saaldorf (B90) Flussaufwärts bis Einlauf Arlasbach  

 untersagt.  

Zoppoten 

Das Befahren des „Erholungsgebiet Obere Saale Zoppoten“ (Biere) ist nur auf dem  

ausgeschilderten Hauptweg (asphaltierte Fläche) zulässig. Das Befahren der Privatwege 

(unbefestigte Flächen) und einlassen von Booten ist  untersagt. Die Fahrzeuge müssen  

auf dem Parkplatz des ansässigen Vereins abgestellt werden. Da dieser Parkplatz auch  

für Vereinsfeste genutzt wird, ist die Parkplatzausschilderung zu beachten.    

 

 

 

202. Ausgleichbecken Burgkhammer, 78 ha (ca. 6.500 m lang, durchschnittlich 120 m breit) 

Von unterhalb Staumauer Bleiloch bis Staumauer Burgkhammer 
Beachte: Angeln nur in der Zeit vom 01.04. bis 30.09. erlaubt und dies ausschließlich mit Spinn- oder Flugangel (nur mit Kunstköder).  

 

Die Verwendung von Teig jeglicher Art sowie das Schuppen und Ausnehmen der Fische bzw. die Entsorgung der Eingeweide am und im Gewässer sind verboten. 

 

Hauptfischarten:  Bachforelle, Barsch, Plötze, Regenbogenforelle 

 

 

203. Talsperre Walsburg, 52 ha (ca. 5.200 m lang, durchschnittlich 100 m breit) 

Von Staumauer Burgkhammer bis Staumauer Walsburg.  

Beachte: Angeln nur in der Zeit vom 01.04. bis 30.09. erlaubt und dies ausschließlich mit Spinn- oder Flugangel (nur mit Kunstköder).  

 
Die Verwendung von Teig jeglicher Art sowie das Schuppen und Ausnehmen der Fische bzw. die Entsorgung der Eingeweide am und im Gewässer sind verboten. 

 

Hauptfischarten:  Bachforelle, Barsch, Plötze, Regenbogenforelle 

 

 

204. Wisentastausee Grochwitz, 28 ha (ca. 2.400 m lang, durchschnittlich 116 m breit) 

Von Wisentaeinlauf Stöckigstmühle bis Staumauer Teufelsberg. 

Hauptfischarten: Zander, Hecht, Karpfen, Plötze, Blei, Barsch, Schleie, Döbel, Aal 

 

 

 

205. Hohenwartetalsperre, 730 ha (ca. 27.000 m lang, durchschnittlich 270 m breit) 

Von Stadtwehr Ziegenrück bis Staumauer Hohenwarte. 

 
Hauptfischarten: Hecht, Zander, Karpfen, Aal, Barsch, Plötze, Blei, Schleie, Wels, Bachforelle 

 

Beachte: Flugangelstrecke von Stadtwehr Ziegenrück bis ca. 80 m hinter der Saalebrücke Ziegenrück (siehe Ausschilderung). In der Flugangelstrecke darf aus- 

schließlich nur mit der Fliegenrute gefischt werden.  

 
Die Verwendung von Schwimmkugeln und Ausnehmen der Fische bzw. die Entsorgung der Eingeweide in diesem Gewässerabschnitt ist untersagt. Spinnangeln und 



das Angeln mit natürlichen Ködern, wie Wurm, Made, totem Köderfisch, mit künstlichen Wurm- und Madenimitationen sowie die Verwendung von Teig jeglicher 

Art ist verboten. 

 

 

 

 

206. Ausgleichbecken Eichicht, 71 ha (4.300 m lang, durchschnittlich 165 m breit) 

Von Staumauer Hohenwarte bis Staumauer Eichicht. 

 

Beachte: Angeln nur in der Zeit vom 01.04. bis 30.09. erlaubt und dies ausschließlich mit Spinn- oder Flugangel (nur mit Kunstköder).   

  
Die Verwendung von Teig jeglicher Art sowie das Schuppen und Ausnehmen der Fische bzw. die Entsorgung der Eingeweide am und im Gewässer sind verboten. 

 

Wichtige Festlegungen: Angeln ist ausschließlich nur an folgenden Gewässerbereichen gestattet: Außerhalb des Betriebsgeländes der Pumpspeicherwerke zw.  

den Kraftwerken Hohenwarte I (Fußgängersteg) und Hohenwarte II am rechten Ufer (Hohenwarter Seite), am linken Ufer ab Ende Steilufer/Beginn der Wiese  

Nähe Rohrbahn bis zum Pumpenhaus der Fischereianlage (Eichichter Seite). Das Ausgleichbecken Nähe Rohrbahn bis zum Pumpenhaus ist über die Ortslage  
Eichicht zu erreichen. 

 

Hauptfischarten: Bachforelle, Barsch, Plötze 

 

 

 


